
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 23.09.2023 (21:16) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga A Gr. 1

SV Aufheim : TSV Neu Ulm III 
Samstag, 23.09.2023, 16:30 Uhr

Alex und Barth in Gala-Form

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TSV Neu Ulm III am vergangenen Samstag in der
Herren Kreisliga A Gr. 1 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim SV Aufheim. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 1. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Stojan Mihajlovic. Nach diesem
Erfolg haben die Spieler um den Einser Sven Barth nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. In toller Verfassung präsentierten sich Marschner / Junginger im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Kotschetkov / Alex. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Hopf / Grözinger bei der
unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Barth / Milla. Da war final wirklich nichts
zu holen. Ein Satz reichte nicht, weshalb Maier / Hausmann die Partie gegen Baotic / Mihajlovic mit
1:3 verloren. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Bastian Hopf hatte gegen Dimitri
Kotschetkov bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Das war ein souveräner Sieg. Zwischenzeitlich
konnte Alexander Marschner zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor wenig später das Spiel
gegen Sven Barth, in das er als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 1:3. Wenig später
ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Keine Chancen hatte
Anton Junginger bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Julian Alex. Da war
final wirklich nichts zu holen. Chancenlos war Dieter Maier gegen Stefan Milla nicht, aber mehr als
ein 8:11, 12:10, 5:11, 5:11 sprang nicht heraus. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann
Moritz Grözinger die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Fabian Hausmann war
in der Partie gegen Robert Baotic nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Bastian
Hopf bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Sven Barth dann doch niedergerungen worden. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Obwohl
Alexander Marschner in der im Vorfeld als absolut offen eingeschätzten Begegnung fast aussichtslos
mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Dimitri Kotschetkov zurück ins Spiel und gewann
die Partie noch im Entscheidungssatz. Auf Messers Schneide stand das vor der Partie auf Basis der
TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Anton Junginger und Stefan Milla, ehe
sich der Spieler des SV Aufheim mit 7:11, 15:13, 12:14, 11:5, 11:8 durchsetzen konnte. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 5:7. Die siegbringende Taktik fehlte Dieter Maier bei seiner 0:3-Niederlage gegen Julian
Alex ab dem Start und konnte somit das Match nicht so offen gestalten, wie man es im Vorfeld
zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte
Moritz Grözinger die Partie gegen Robert Baotic noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Chancenlos war Fabian Hausmann gegen Stojan Mihajlovic nicht, aber mehr als ein 8:
11, 11:4, 8:11, 7:11 war nicht zu holen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Aufheim am 30.09.2023 gegen den ASV Bellenberg II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
14.10.2023 gegen den SC Vöhringen II mitnehmen.
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 Statistik:
 SV Aufheim

Doppel: Marschner / Junginger 0:1, Hopf / Grözinger 0:1, Maier / Hausmann 0:1 
Einzel: B. Hopf 1:1, A. Marschner 1:1, A. Junginger 1:1, D. Maier 0:2, M. Grözinger 2:0, F.
Hausmann 1:1 

 TSV Neu Ulm III
Doppel: Barth / Milla 1:0, Kotschetkov / Alex 1:0, Baotic / Mihajlovic 1:0 
Einzel: S. Barth 2:0, D. Kotschetkov 0:2, S. Milla 1:1, J. Alex 2:0, R. Baotic 0:2, S. Mihajlovic 1:1


